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Sehr geehrte Kundinnen 
und Kunden der ENCW,

der Kunde steht jederzeit im Mittelpunkt unseres Handelns 
– das ist unsere oberste Prämisse. Und so ist es unser 
Anspruch, unsere Kunden in den Sparten Strom, Erdgas, 
Wasser und Wärme mit maßgeschneiderten Produkten, 
individuellen Energielösungen und optimaler persönlicher 
Betreuung zu begeistern. Obwohl wir schon seit langer 
Zeit überregional und teilweise auch deutschlandweit tätig 
sind, besinnen wir uns immer auf unsere Wurzeln und 
engagieren uns auf unterschiedlichste und vielfältige Art 
und Weise in Calw und der Region. Ein weiteres Augen-
merk legen wir auf unsere Mitarbeiter. Hierbei ist uns ein 
familiärer Umgang und eine gegenseitige Wertschätzung 
ebenso wichtig, wie eine offene Kommunikation und die 
damit verbundene Integrität und Ehrlichkeit. Mehr über 
diese Thematik und unsere Unternehmensphilosophie 
und -strategie erfahren Sie auf den Seiten 4 bis 7.

Die beiden folgenden Seiten widmen wir dem für uns sehr 
wichtigen Thema Elektromobilität, das sich immer stärker 
zu einem eigenen Geschäftsbereich entwickelt und wir 
deshalb auch aufgrund entsprechender Expansion neue 
Räumlichkeiten bezogen haben. Über die erste fahraktive 
Messe für Elektromobilität lesen Sie auf Seite 13. Auf den 
Seiten 10 und 11 berichten wir über ein Rekordjahr im 
Freibad Calw-Stammheim und auf der Seite 12 über die 
neuen Steuern und Umlagen.

Editorial

Auf den letzten beiden Innenseiten portraitieren wir 
einen sehr interessanten, und auch jahrelangen Kunden 
der ENCW: die Otto Morof Unternehmensgruppe,  
mit ihren vier unterschiedlichen Geschäftsbereichen.  
Erst vor kurzem wurde von Kanzlerin Angela Merkel 
die neue 200 Millionen Euro teure Daimler Teststrecke 
in Immendingen eröffnet, die in großen Teilen von der 
Firma Morof gebaut wurde.

Ich wünsche Ihnen bei der Lektüre des neuen ‚Energie 
Impuls‘ viel Vergnügen.
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Telefon 07051 1300-0 
Telefax 07051 1300-10 
E-Mail info@encw.de 
WWW.ENCW.DE

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag bis Freitag 8:00 bis 17:00 Uhr

ENTSTÖRUNGSDIENSTE 
(Tag und Nacht): 
Wasserversorgung�Tel. 07051�1300-93 
Wärmeversorgung� Tel. 07051�1300-80 
Stromversorgung� Tel. 07051�1300-92 
Erdgasversorgung� Tel. 07051�1300-94

FREIBAD CALW-STAMMHEIM 
Telefon�07051�40235

Inhalt Service

Ihr Horst Graef 
Geschäftsführer | Energie Calw GmbH – Stadtwerke Calw GmbH

2 ENERGIE-IMPULS > EDITORIAL



Herzlich will- 
kommen bei 
der Energie  
Calw GmbH

Wir begrüßen unsere beiden neuen Auszu- 
bildenden herzlich in unserem Unternehmen.

Shkendie Rashica wird die ersten Monate ihrer Ausbildung 
im Bereich Kundenservice verbringen, um dort Erfah-
rungen zu sammeln. Luisa Rossetti startet im Marketing 
durch und lernt so die verschiedenen Vertriebswege und 
weitere Werbemaßnahmen kennen. Beide haben sich 
bewusst für eine Ausbildung zur Industriekauffrau bei 
uns im Hause entschieden. 

Im September 2014 wurde die ENCW mit dem Gütesiegel 
„1 A Ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb“ der IHK Nord-
schwarzwald ausgezeichnet. Das IHK-Gütesiegel würdigt 
regionale Ausbildungsunternehmen, die sich weit über 
die gesetzlichen Vorgaben hinaus für die Förderung des 
Nachwuchses engagieren.

Luisa Rossetti (links) und Shkendie Rashica (rechts)

Gewinnspiel

Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist ausschließlich zu den unten stehenden 
Teilnahmebedingungen möglich.

Ich möchte am Gewinnspiel teilnehmen und darf im Rahmen des 
Gewinnspiels benachrichtigt werden.

Ich erkläre mich damit einverstanden, Infos über Produktangebote 
der Energie Calw GmbH zu erhalten. 

Teilnahmebedingungen: Beantworten der Gewinnspielfrage und Aus- 
füllen der Teilnahmekarte. Senden Sie diese an: 
Energie Calw GmbH • Marketing • Robert-Bosch-Straße 20 • 75365 Calw 
Alternativ können Sie uns auch eine E-Mail an info@encw.de senden. 
Teilnahmeschluss ist der 14.12.2018.
Ihre Daten werden ausschließlich für das Gewinnspiel genutzt, sofern Sie 
nicht oben durch Ankreuzen Ihr Einverständnis erteilt haben, dass Sie 
Infos über Produktangebote der Energie Calw GmbH erhalten möchten.
*Pflichtfeld�**Einzulösen bei der Energie Calw GmbH.
Bereitstellung�des�e-Fahrzeugs�an�einem�offiziellen�ENCW-e-Carsharing- 
Standort im Raum Calw.

Antwort

Machen Sie mit und sichern Sie 
sich ein Wochenende mit einem 
unserer e-Carsharing-Fahrzeuge 
im Raum Calw. Außerdem erhalten 
Sie zwei Eintrittskarten für die 
Wild Line in Bad Wildbad dazu!**

Was kostet die Nutzung eines 
e-Carsharing-Fahrzeugs pro Tag?

Name*

Vorname*

E-Mail*

Teilnehmerinformationen
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so schauen Sie in unseren Stellenmarkt oder be- 
werben Sie sich initiativ. Wir sind stets auf der Suche 
nach Fachkräften und Experten, um gemeinsam die 
Erfolgsgeschichte der ENCW fortzuführen und uns 
am Markt mit all seinen steigenden Anforderungen 
weiter zu etablieren.

Dies schaffen wir nicht ohne Sie! Deshalb freuen wir 
uns über Ihre Bewerbung.

Gemeinsam für Sie unter Strom!
Die Energie Calw GmbH (ENCW) ist Ihr Ansprechpartner 
für alle Fragen, Anliegen und Wünsche zur Energie- und 
Wasserversorgung. Unser Störungsservice, der rund um 
die Uhr im Einsatz ist, geht Hand in Hand mit kompetenter, 
individueller Betreuung und Beratung. Der Kunde steht 
also jederzeit im Mittelpunkt unseres Handelns.

Gleichzeitig stärkt die ENCW als regional verwurzeltes 
Dienstleistungsunternehmen mit den erwirtschafteten 
Einnahmen die Stadt Calw und damit auch die Region 
Nördlicher Schwarzwald. Erst dadurch sind Neuinvestiti-
onen für die Zukunftssicherung des Unternehmensstand-
orts möglich. Dieses Engagement und die Verbundenheit 
zur Region sichert nicht nur die Arbeitsplätze der eigenen 
Mitarbeiter, sondern stärkt mit der Vergabe von zahl- 
reichen Aufträgen auch die heimische, lokale Wirtschaft.

So etabliert sich die ENCW als zukunftsorientierter 
Dienstleister und dies nicht nur im eigenen Landkreis.

Mit unserer Tochterfirma schwarzwald energy können 
wir in ganz Deutschland einen Beitrag zu einer ökologi-
schen Strom- und Gasversorgung schaffen. Auch hier 
denken wir stets serviceorientiert und geben unseren 
Kunden  das Gefühl, ein Teil unserer „Schwarzwald- 
Familie“ zu sein. Dies alles getreu dem Motto „Stark. 
Sympathisch. Voller Energie.“

Das ist nur ein Beispiel für die regionale Verbunden-
heit und des überregionalen Engagements der ENCW. 
Anspruch der ENCW ist es, ihre Kunden in den Sparten 
Strom, Erdgas, Wasser und Wärme mit maßgeschnei-
derten Produkten, individuellen Energielösungen und 
optimaler persönlicher Betreuung zu begeistern. 

„Mit Beteiligungen am Offshore-Windpark EnBW Baltic 1, 
unserem Wasserkraftwerk und acht Photovoltaikanlagen 
trägt die ENCW dazu bei, in Zukunft die Bedürfnisse der  
Bevölkerung mit nachhaltig produziertem Strom zu decken.  
Diese Bedürfnisse werden darüber hinaus mit der Tochter- 
gesellschaft schwarzwald energy GmbH gedeckt, die 
ihre Kunden deutschlandweit mit nachhaltigem Strom 
aus 100 Prozent Wasserkraft versorgt.“, so Horst Graef 
Geschäftsführer der ENCW. 

Damit dies alles gewährleistet ist, kümmern sich derzeit 
90 Mitarbeiter bei der ENCW darum, dass alle Anlagen 
richtig funktionieren und die Kunden immer einen An- 
sprechpartner für alle Fragen, Anliegen und Wünsche 
zur Energie- und Wasserversorgung haben. 

WENN SIE EIN TEIL DER 
ENCW-UNTERNEHMENSGRUPPE 
WERDEN MÖCHTEN,

www.encw.de/offene-stellen
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n Familiärer Umgang und gegenseitige 
Wertschätzung

n Offene Kommunikation und Austausch

n Integrität und Ehrlichkeit

n Veränderungsbereitschaft und gegen- 
seitige Qualifizierung

n Zukunftsgerichtetes Handeln und 
umfassender Service

n Partnerschaftlicher Umgang und 
räumliche Nähe

n Qualität, Leistungsstärke und Kompetenz

n Herzlichkeit und Glaubwürdigkeit

Doch bei uns gibt es noch viele weitere wichtige Themen-
gebiete, auf denen wir tätig sind und sogar Vorreiterrollen 
am Markt übernehmen.

Landesweit wird derzeit viel über die Elektromobilität ge-
redet und wir haben uns schon sehr frühzeitig mit diesem 
spannenden Themengebiet befasst. Mit der Modellregion 
Calw gestaltet die ENCW die Mobilität der Zukunft der 
Menschen in der Region Calw neu. Gemeinsam mit den 
Kommunen und regionalen Partnern wurde Calw als 
erster Landkreis deutschlandweit mit einer flächen- 
deckenden und einheitlichen Ladeinfrastruktur ausgebaut. 
Diese Modellregion wird mit einem flächendeckenden 
e-Carsharingservice ergänzt. So profitieren die Kommu-
nen von einer flexiblen und nachhaltigen Mobilität, die den 
Bürgerinnen und Bürgern und dem Tourismus zusätzlich 
zum ÖPNV zur Verfügung steht. 

Dabei lassen wir unser Kerngeschäft nicht aus den Augen. 
Neben der Strom-, Gas-, Wärme- und Wasserversorgung im 
Raum Calw sind wir hier auch Netzbetreiber und stellen so 
die Belieferung unserer Kunden sicher. Mit unserem Wasser-
kraftwerk in Calw, das mit seiner Kaplanturbine vom Typ T14 
circa 1.000.000 kWh pro Jahr erzeugt und unseren Photo-
voltaikanlagen in der Robert-Bosch-Straße sind wir zudem 
auch Produzent von ökologischer Energie direkt vor Ort.

Unser Servicegedanke wird dadurch ergänzt, dass wir 
uns unter anderem um die Instandhaltung des Straßen- 
beleuchtungnetzes in der Stadt Calw kümmern und es 
bei Bedarf auch weiter ausbauen.

Für die Bereiche Trinkwasser, Wärme, Strom und Gas 
sind wir Tag und Nacht für Sie Ihr kompetenter Ansprech-
partner. Unsere Rufbereitschaft gibt es auch für die 
Wasserversorgung. Wenn zum Beispiel eine Hauptwasser- 
leitung geplatzt ist müssen wir sehr schnell handeln. 
Zum einen ist es wichtig, das Wasser schnell abzustellen, 
damit nicht noch mehr dieses kostbaren Gutes in die 
Kanalisation oder Gärten fließt, zum anderen ist es 
uns ein Anliegen, unsere Kunden so schnell wie mög-
lich wieder mit unserem Calwer-Wasser zu versorgen. 

Auch die Stadtwerke Calw und das Freibad Calw- 
Stammheim gehören zur ENCW-Unternehmensgruppe. 
Auch hier sind wir in verschiedensten Themengebieten 
für Sie tätig. Zum einen sind wir mit der Parkraumbewirt-
schaftung der Stadt Calw mit rund einer Million Kunden 
in den vier Parkhäusern im Jahr betraut, zum anderen 
mit unserem Freibad, das 2018 die Marke von 100.000 
Besuchern überschritten hat. Weitere Dienstleistungen 
runden unser Portfolio ab. 

Diese vielfältigen Aufgaben der ENCW spiegeln sich auch 
in den Berufsbildern wider.

Seit der Unternehmensgründung im Jahr 2007 wird dem 
Bereich Ausbildung hohe Priorität beigemessen. Ein 
großes Anliegen der ENCW ist es, jungen Menschen die 
Möglichkeit einer qualitativ hochwertigen Ausbildung mit 
Perspektive zu geben, um ihnen so einen optimalen Start 
ins Berufsleben zu garantieren. Dies ist auch der Grund für 
unsere Zertifizierung als 1 A Ausgezeichneter Ausbildungs-
betrieb. Es stehen verschiedene Ausbildungen zur Auswahl 
wie zum Beispiel Industriekauffrau/-mann, Informatikkauf-
frau/-mann, Fachkraft für Wasserversorgungstechnik und 
auch Bachelorstudiengänge. Auch die Möglichkeit Praktika 
bei uns anzutreten und themenspezifische Bachelor- 
arbeiten in einem unserer Fachbereiche zu schreiben gibt 
es schon seit längerer Zeit. Außerdem hat sich die ENCW 
rechtzeitig mit innovativen Ansätzen auf neue Arbeitswelten 
und -formen eingestellt und ist am 23. Juni 2016 in Berlin 
zum zweiten Mal für ihre strategisch angelegte familien- 
und lebensphasenbewusste Personalpolitik mit dem 
Zertifikat audit „berufundfamilie“ ausgezeichnet worden. 

Wichtig für uns sind die Werte der ENCW, die gleichzeitig 
auch unser Leitbild ergeben.

WIR FORDERN UND FÖRDERN 
UNSERE MITARBEITER

WIR SIND VORREITER UND 
DENKEN INNOVATIV!
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„Eines der erfolgreichsten Beispiele ist die Modell-
region Calw und unser hauseigenes e-Carsharing. 
Hier haben wir schon ein Stück Geschichte ge-
schrieben, wollen uns aber natürlich nicht ausruhen. 
Wir sind bestrebt, das Drehbuch der Mobilität neu 
zu schreiben und parallel an weiteren Innovationen 
für Sie als Kunden und uns als Unternehmen zu 
entwickeln und diese auf den Markt zu bringen.“

n Horst Graef, Geschäftsführer der ENCW

Als innovatives Dienstleistungsunternehmen stehen 
unsere Markenwerte bei unserem täglichen Handeln im 
Vordergrund. Dies wird bei der ENCW auch so gelebt. 
In unserer letzten Ausgabe konnten Sie einen Einblick ge-
winnen, wie sich Privatleben und Arbeit bei uns verbinden 
lassen und wir so hochmotivierte und engagierte Mitar-
beiter nicht nur fordern, sondern auch gezielt fördern.
Maßnahmen wie beispielsweise Yoga-, Nordic-Walking- 
und Rückenkurse runden die Arbeit in unserem Unter-
nehmen ab und bieten nicht nur den Mitarbeitern einen 
großen Mehrwert.

Auch bei der Ausstattung unserer Arbeitsplätze legen wir 
hohen Wert auf ein auf die Bedürfnisse der Arbeitnehmer 
ausgerichtetes Bürokonzept, um so eine Wohlfühlatmo-
sphäre zu schaffen und das „Wir-Gefühl“ zu stärken. 

Um auch in Zukunft den Anforderungen des Marktes ge-
wachsen zu sein, sind wir stets auf der Suche nach Fach-
kräften und Spezialisten, die gemeinsam mit uns den Weg 
der Digitalisierung und den Wandel der Märkte beschreiten 

ZUR ZUKUNFT DER ENCW

möchten. Bei uns steht nicht nur das Kerngeschäft im 
Vordergrund, sondern wir sind immer auf der Suche nach 
Innovationen und neuen Produkten. Dies mit der Ziel- 
setzung, Ihnen als Kunden einen Mehrwert bieten zu 
können und auch die dynamischen Entwicklungen, nicht 
nur im Bereich Strom und Gas, mitzugehen.

Termin:�04.12.2018�um�10.00�Uhr
Treffpunkt: Vor dem Wasserkraftwerk in der 
Bahnhofstraße in Calw

Wenn Sie an einer kostenlosen Führung teilnehmen 
möchten, senden Sie bitte eine E-Mail an: info@encw.de 
mit dem Stichwort "Anmeldung zur Führung durch 
das Wasserkraftwerk". Bitte melden Sie alle Teil- 
nehmer bis zum 30.11.2018 separat an.  
n Die Teilnehmeranzahl ist auf 20 Personen begrenzt.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung per E-Mail. 

JETZT ZUR FÜHRUNG DURCH UNSER 
WASSERKRAFTWERK ANMELDEN
UND DIE KULISSE UNSERES TITELMOTIVS LIVE ERLEBEN!
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Zahlen und Fakten

Stand 2018

Mitarbeiter

215 Mio. 
kWh

210 Mio. 
kWh

1,1 Mio. 
m3

6,9 Mio. 
kWh

Abgabemenge Strom Abgabemenge Gas Abgabemenge Wasser Abgabemenge Wärme

Über 1.100 Parkplätze 
im Calwer Stadtgebiet

2018 über 100.000 
Freibadbesucher

Rund 57.000  
Kunden

Seit 2007 
immer für Sie da 

Auszubildende

Jahresumsatz rund 67 Millionen Euro
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Inzwischen sind über 40 unterschiedliche Modelle von 
Elektrofahrzeugen auf dem Markt. Auch die deutschen 
Hersteller werden 2019 mit serienmäßig produzierten Mo-
dellen den Markt deutlich ergänzen und die Reichweiten 
steigern. Und für den Kauf eines Elektrofahrzeugs gibt 
es nicht nur eine äußerst lukrative staatliche Förderung,  
sondern sie werden auch von Herstellerseite immer günstiger 
angeboten. Die Reichweite der Batterien steigt kontinu-
ierlich und das Netz an Ladepunkten explodiert derzeit 
geradezu. Inzwischen findet man in Deutschland knapp 
15.000 öffentlich zugängliche Ladepunkte und zusätzlich 
nochmals über 3.000 Ladesäulen bei Unternehmen. Der 
Dieselskandal und die Abgasproblematik der ‚alten‘ Tech-
nologie gibt der E-Mobilität einen zusätzlichen Schub.

In der Region Calw zeichnet sich aber noch ein anderer 
Umstand für diese rasante Entwicklung verantwortlich: 
Die ENCW – oder um es präziser auszudrücken – 
das E-Mobilitäts-Team um die dafür verantwortliche 
Managerin, Ricarda Becker.

„Dieses Team handelt, denkt und agiert wie ein kleines, 
internes start-up-Unternehmen“, zeigt sich Horst Graef, 
der Geschäftsführer der ENCW, begeistert. „Es ist nicht 
nur äußerst innovativ und kreativ, sondern auch sehr 
erfolgreich. Nicht nur das Aufgabenspektrum wächst 

Mehr Raum 
für Innovation

permanent, sondern ebenso die Anzahl der Kunden.“ 
Allerdings bringt der Erfolg auch mit sich, dass das 
Team größer wird, und so der Platz im ENCW-Gebäude 
nicht mehr ausreichte.

Da war es mehr als ein glücklicher Umstand, dass man 
in unmittelbarer Nachbarschaft bei einem ebenso inno-
vativen Unternehmen, der KTD, fündig wurde und dort 
überaus attraktive Büroflächen anmieten konnte.

Als passende Ergänzung zum E-Mobilitäts-Team ist dort 
ab sofort auch das Marketingteam untergebracht. „Eine 
optimierte Raumaufteilung gewährleistet durch kurze 
Wege, schnelle Abstimmungsmöglichkeiten und gegen-
seitige Vertretung eine permanente Kundenbereitschaft 
und die für das Carsharing notwendige Echtzeitüber-
wachung der Systeme“, erläutert Ricarda Becker. „Bei 
solchen Rahmenbedingungen und diesem Umfeld können 
wir in Zusammenarbeit mit dem Marketing-Team entspre-
chende Ideen-Werkstätten fördern und ausbauen und so 
unserer Kreativität freien Lauf lassen, neue Produkte und 
Innovationen entwickeln und auf den Markt bringen.“

Im Gebäude der KTD GmbH 

Rudolf-Diesel-Straße 8 

75365 Calw

DAS E-MOBILITÄTS-TEAM
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Am Freitag, 15. Juni, versammelte sich eine illustre  
Runde im Hotel Therme in Bad Teinach: Die 25 Teams 
der 6. ENCW Schwarzwald E-Rallye. Die Managerin für 
die Geschäftsentwicklung im Bereich der Elektromobilität 
und gleichzeitig auch Rennleiterin der E-Rallye, Ricarda 
Becker, begrüßte dort die Teilnehmer zunächst bei einem 
Come-Together, bevor die Einweisung ins Bordbuch 
erfolgte und auch schon die erste Wertungsprüfung 
absolviert werden musste. 

Am Samstag ging es dann auf die insgesamt 167 Kilometer 
lange Strecke, von Calw über Friolzheim und Weissach 
zum Zwischenstopp nach Ludwigsburg. Dort wurde die 
Truppe vom Bundestagsabgeordneten und parlamenta-
rischem Staatssekretär im Bundesverkehrsministerium, 
Steffen Bilger, begrüßt. Horst Graef, Geschäftsführer 
der ENCW, nutzte die Gelegenheit dem früheren Mit-
glied im Verkehrsausschuss und Berichterstatter für 
Elektromobilität eine vom Verein ‚zukunft mobil bw e.V.‘ 
und der ENCW initiierten Petition zu übergeben. „300 
Millionen Euro hat die Bundesregierung zur Förderung 
der E-Mobilität ausgelobt, aber der Großteil dieser Gelder 
wird in die Großstädte und Ballungszentren fließen. 
Und das ist genau der falsche Ansatz“, erläutert Graef 
sein Ansinnen. „Erfahrungen zeigen bereits heute, dass 
Großstädte nur sehr bedingt für den Ausbau der Elektro-
mobilität geeignet sind. Denn sie verfügen über einen top 
funktionierenden ÖPNV, haben dafür aber oft nicht die 
öffentlichen Flächen für entsprechende Ladestationen. 
Deshalb ist gerade der ländliche Raum, und hier speziell 
der Nordschwarzwald mit seiner intakten Natur, für diese 
zukunftsweisende Technologie prädestiniert. Der ÖPNV 
weist bei uns große Lücken, sowohl bzgl. der räumlichen 

6. ENCW Schwarzwald E-Rallye
als auch bzgl. der zeitlichen Abdeckung, auf. Dafür haben 
wir aber ausreichend Raum für Ladestationen. Und wir 
brauchen ganz neue Mobilitätskonzepte, wie das von uns 
schon stark vorangetriebene E-Carsharing. Solche Ansätze 
und Modelle müssen stärker gefördert werden!“

Von Ludwigsburg aus führte die Strecke über Sindel-
fingen und Nagold zurück zum Zielort Bad Teinach. Als 
Sieger fuhr das Team ‚zukunft mobil BW‘ vor den Teams 
‚Auto Lohre‘ und ‚MRS Electronic‘ aus Rottweil über 
die Ziellinie. „Wenn man die wenigen unterschiedlichen 
Modelle der ersten E-Rallye anschaut und dagegen das 
heutige Teilnehmerfeld, bei dem wir Tesla, Renault ZOE, 
e-Golf, BMW i3, Hyundai IONIQ und Nissan Leaf am Start 
hatten, wird deutlich, welche rasante Entwicklung diese 
Technologie in den letzten Jahren durchgemacht hat. 
Das ist die Zukunft“, ist Ricarda Becker überzeugt.

WIR DANKEN UNSEREN PARTNERN 
UND SPONSOREN
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Das Freibad-Calw Stammheim nimmt in der Region 
einzigartiges Kinder-Hüpfkissen in Betrieb

Eine tolle Freibadsaison 2018

Im Mai 2018 startete das Freibad Calw-Stammheim in 
die neue Saison. In diesem Jahr wurde nicht nur das Bad 
wieder für Sie herausgeputzt, sondern auch ein neues 
Highlight im Kinderbereich in Betrieb genommen. 

Hier wartet ein 9 x 9-Meter großes, automatisch aufbla-
sendes Hüpfkissen auf Groß und Klein und lädt zu einer 
Badepause ein. Um das Kissen zu aktivieren muss nur der 
Knopf gedrückt werden. Nachdem es vollständig aufge-
blasen ist, kann der Spaß beginnen. Der neu geschaffene 
Bereich wird mit einem Sandstreifen als Fallschutz abge-
rundet. Testen in der nächsten Saison lohnt sich!

„Unser Dank gilt dem Förderverein des Freibads Calw- 
Stammheim e.V., der diese tolle Investition, trotz der 

Vereinsauflösung, durch eine Spende zusammen mit 
den Stadtwerken Calw möglich gemacht hat. So gelang 
es uns, gemeinsam in den Kinderbereich zu investieren 
und das Freibad für Familien und Kinder noch attraktiver 
zu gestalten. Der Verein hatte sich die Förderung des 
öffentlichen Gesundheitswesens, insbesondere den 
Schwimmsport auf die Fahnen geschrieben. Darüber 
hinaus trug das Mitwirken der Vereinsmitglieder dazu 
bei, dass durch gezielte Aktivitäten im Freibad „der 
coolste Pool der Region“ noch attraktiver wurde. Hierfür 
möchten wir uns nochmals für die jahrelange Unterstüt-
zung des Vereins aber vor allem bei den ehemaligen 
Mitgliedern recht herzlich bedanken“ sagt Horst Graef, 
Geschäftsführer der Stadtwerke Calw GmbH.

Übergabe des Hüpfkissens
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Wenn die Freibad-Saison für die 
Menschen endet, beginnt sie für die 
tierischen Besucher. 

Nachdem immer mehr Herrchen 
und Frauchen nachgefragt hatten, 
wurde das Hundeschwimmen 
erstmals 2016 angeboten. Nach-
gelassen hat die Nachfrage seither 
keineswegs. Die Hundebesitzer 
kommen schon im Mai auf die 
Verantwortlichen im Freibad zu und 
fragen, wann es wieder so weit ist.

Das Datum des Hundeschwimmens 
kann aber erst relativ kurzfristig 
bekannt gegeben werden, denn 
es richtet sich nach dem Ende der 
offiziellen Badesaison. Dann wird die 
Aufbereitungsanlage des Freibads 
ausgeschaltet und somit kommt 

kein neues Chlor mehr ins Wasser. 
Das bereits enthaltene verflüchtigt 
sich nach wenigen Tagen durch die 
Sonneneinstrahlung.

Bis zum Hundebadetag finden die 
Vierbeiner dann klares Wasser ohne 
Chemikalien vor – perfekt für eine 
kleine Abkühlung.

Zu Beginn unheimlich

In den vergangenen Jahren hatten 
viele Hunde vor allem Spaß daran, 
Spielzeuge aus dem Schwimmbe-
cken zu fischen – wenn das Wasser 
einigen zu Beginn auch noch etwas 
unheimlich ist. Erfahrungsgemäß 
sind beim Hundeschwimmen im Frei-
bad Stammheim nahezu alle Größen 
und Hunderassen anzutreffen. Vom 

Labrador, Leonberger bis hin zum 
Chihuahua. 

Den Besitzern ist zu empfehlen, 
wasserfeste Kleidung anzuziehen. 
Denn wenn sich ihre vierbeinigen 
Freunde nach dem Baden so richtig 
ausschütteln, kann es auch für die 
Menschen nass werden – Ein toller 
Spaß für die ganze Familie!

Freibad-Rekord

Ein tierisches Vergnügen im 
Freibad Calw-Stammheim 

Durch die langanhaltenden sommer-
lichen Temperaturen konnten wir 
unsere Ziele für diese Freibadsaison 
erreichen.

„Mit rund 100.000 Besuchern 
schließen wir die Freibadsaison 
2018 ab und freuen uns zugleich 
auf den Sommer 2019. Unser Dank 
gilt vor allem den Besuchern, die 
das Freibad für die ein oder andere 
willkommene Abkühlung während 
des Sommers genutzt und mit ihrer 
super Stimmung für jede Menge 
Spaß im Bad gesorgt haben“, so 
Horst Graef Geschäftsführer der 
Stadtwerke Calw GmbH. 

Wir blicken auf eine unfallfreie Bade- 
saison zurück und möchten uns bei 
Schwimmmeister Daniel Vetter und 
seinem Freibad-Team herzlich für die 
Organisation und den Bäderbetrieb 

sowie bei Petra Hagen und ihrem 
Gastronomie-Team für die kuli- 
narische Begleitung bedanken. In 
unserem Gartenrestaurant konnten 
Sie sich nicht nur von leckeren Kaffee- 
und Eisspezialitäten verwöhnen 
lassen, sondern es wurden auch 
regelmäßig leckere Mittagsgerichte 
von ihr und ihrem Team angeboten.

Wir haben schon jetzt wieder tolle 
Aktionen und Events in der Planung, 
um zusammen mit Ihnen das Frei- 
bad auch im kommenden Jahr zum 
„coolsten Pool der Region“ zu machen.

An dieser Stelle möchten wir uns bei 
Ihnen, liebe Badegäste für die tolle 
Saison 2018 ganz herzlich bedanken 
und freuen uns, wenn wir Sie in der 
kommenden Saison wieder in Calw- 
Stammheim begrüßen dürfen!

Die Freibadsaison 2018 war für 
das Freibad Calw-Stammheim 
ein voller Erfolg!
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Energiesteuern 
und Umlagen 
im Jahr 2019
Neben der Energiebeschaffung, den Kosten für den Ver-
trieb und Netzentgelten, macht die sogenannte Staats-
quote, die aus den staatlich festgelegten Steuern und 
Umlagen besteht, einen großen Teil des Strompreises 
aus. Nach wie vor sind über 50 Prozent des Strompreises  
nicht mehr vom Energieversorger selbst beeinflussbar, 
sondern auf unternehmensexterne Faktoren wie Umlagen 

und Abgaben zurückzuführen. Mitte Oktober werden 
jährlich die Umlagen für das Folgejahr bekannt ge- 
geben. Die ENCW möchte Ihnen daher nun einen Über-
blick über diese Bestandteile Ihres Strompreises geben. 
Diese finden Sie auch transparent auf Ihrer jährlichen 
Abrechnung, sodass Sie sehen, dass wir diese eins zu 
eins weitergeben.  

Detaillierte Informationen zu den Umla-
gen�und�ihren�Hintergründen�finden�Sie�
auf unserer Internetseite unter:

www.encw.de/wissenswertes- 
fuer-privatkunden

EEG-Umlage  
Die Umlage zur Förderung der 
er-neuerbaren Energien im Strom-
sektor sinkt im Jahr 2019 ganz leicht. 
Mit 6,405 ct/kWh ist sie damit aber 
immer noch der maßgebliche Preis- 
treiber bei den staatlichen Umlagen. 
Die Höhe der EEG-Umlage lässt sich 
auf den hohen Anteil regenerativer 
Energien am deutschen Markt und 
deren geringen Marktwert an der 
Börse zurückführen. Die Differenz 
zwischen Marktwert und Förder- 
entgelt muss über die EEG-Umlage 
von den Letztverbrauchern ausge- 
glichen werden. 

Umlage nach §19 StromNEV, Abs. 2  
Gleichzeitig wird auch die soge-
nannte Sonderkundenumlage zum 
Jahreswechsel angepasst. Sie sinkt 
ebenfalls von 0,37 ct/kWh minimal 
auf 0,305 ct/kWh. Mit der Umlage 
werden die Netzentgeltbefreiungen 

stromintensiver Unternehmen aus- 
geglichen. 

Offshore-Haftungsumlage  
Mit der Offshore-Haftungsumlage 
werden die Entwicklung von Wind-
parks auf hoher See und die Investiti-
onen in diesem Zusammenhang un-
terstützt. Ein Teil dieser Kosten wird 
durch die Offshore-Haftungsumlage 
auf die Endkunden umgewälzt. Unter 
Berücksichtigung der Verrechnung 
mit den Vorjahresabrechnungen 
steigt diese Umlage in 2019 um 
0,379 ct/kWh auf 0,416 ct/kWh. 

Umlage nach KWK-G  
Die KWK-Umlage dient der Förderung 
von Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen, 
die durch effiziente Technik zur 
Umweltentlastung beitragen. Zum 
01.01.2019 sinkt diese zum dritten 
Mal in Folge von derzeit 0,345 ct/kWh 
auf 0,280 ct/kWh. 

AbLaV-Umlage  
Die 2014 neu eingeführte Umlage für 
abschaltbare Lasten hat zum Ziel, 
große Industrieunternehmen zu ent- 
schädigen, sofern sie bei drohender 
Instabilität des Stromnetzes vom 
Netz gehen. 2019 sinkt sie leicht und 
liegt bei 0,005 ct/kWh. In Summe 
sinken die Umlagen also leicht um 
0,144 ct/kWh.

Umlagen und gesetzliche Abgaben 
für Erdgas 
Zur Deckung des zu erwartenden 
Fehlbetrages aus dem Einsatz von 
Regel- und Ausgleichsenergie wird 
im Marktgebiet NetConnect Germany 
(hierzu gehört die Region Calw) eine 
SLP*-Bilanzierungsumlage in Höhe 
von aktuell 0,12 ct/kWh erhoben. 
Die Energiesteuer auf Erdgas be-
trägt unverändert 0,55 ct/kWh.

 Im Jahr 2019  Im Jahr 2018
Veränderung 
in Cent/kWhUmlage in Cent/kWh in Cent/kWh

Stromsteuer 2,050 2,050 0,000
EEG-Umlage 6,405 6,792 - 0,387 ▼

KWK-Umlage 0,280 0,345 - 0,065 ▼

Offshore-Haftungsumlage 0,416 0,037  + 0,379 ▲

§19 StromNEV-Umlage 0,305 0,370 - 0,065 ▼

AbLaV-Umlage 0,005 0,011 - 0,006 ▼

Summe - 0,144 ▼

*SLP = Standardlastprofil
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Vom 27. bis 28. Oktober 2018 öffnete 
der Hockenheimring seine Pforten 
zur ersten fahraktiven Messe für 
Elektromobilität dieser Art in ganz 
Europa, die sich auch ein wenig als 
Gegenveranstaltung zur Internatio-
nalen Automobil-Ausstellung kurz 
IAA verstand, da dort das Thema 
Elektromobilität für viele Branchen-
kenner zu kurz kam. An zwei Tagen 
wurden die neuesten Technologien 
und Entwicklungen präsentiert. Beim 
e4 TESTIVAL, stand das Testen von 
E-Fahrzeugen im Vordergrund. Vom 
E-Fahrzeug, über E-Scooter bis 
zum E-Bike. e4 steht für e-drive,  
e-xperience, e-motion und e-xciting. 
Wie spannend dieses Themengebiet 
ist, erfuhren die TESTIVAL-Besucher 
bei zahlreichen Händlern und Dienst-
leistern in tollem Ambiente des nicht 
nur in der Rennsportszene weltbe-
rühmten Hockenheimrings. 

Das Interesse an elektrischen Antrie-
ben in Autos, Fahrrädern und Rollern 
steigt kontinuierlich. Beispielsweise 
prognostiziert der Zweirad-Industrie- 
Verband für 2018 mehr als 800.000 
verkaufte E-Bikes und Pedelecs.

Erste fahraktive Messe für Elektro-
mobilität auf dem Hockenheimring 

Die emissions- und geräuscharme 
Fortbewegungsart stellt eine 
attraktive Säule der Mobilität dar. 
Viele Messebesucher hatten auch 
Vorbehalte, die sich vor allem auf die 
Reichweite und die Ladeinfrastruktur 
beziehen. Diesen begegnet man am 
besten durch eigenes Erfahren (im 
wahrsten Sinne des Wortes), um zu 
erkennen, dass Elektromobilität  
heute alltagstauglich ist und zu-
gleich jede Menge Spaß macht.

Potenzielle Interessenten bekamen die 
Gelegenheit, diesen „Funfaktor“ bei 
einer Testfahrt live zu erleben. Auf der 
fast fünf Kilometer langen Grand-Prix-
Strecke konnten die Besucher E-Bikes, 
Pedelecs oder elektrisch angetriebene 
Lastenfahrräder auf einem für das 
Testival eigens präparierten E-Bike-Par-
cours probefahren und sich zu allen wei-
terführenden Themen beraten lassen. 
Ergänzend zu den fahraktiven Parts 
konnten sich die zahlreichen Messebe-
sucher rund um das Thema Elektro- 
mobilität informieren. Die Energie 
Calw GmbH war mit dem Team der 
Elektromobilität sowie der Tochter- 
firma schwarzwald energy vor Ort. 
Uns gelang es, den Besucher dieses  

spannende Themenfeld näherzubringen 
und auch unseren Beitrag zur Bekannt-
machung dieser attraktiven Säule der 
Mobilität zu leisten. Wir blicken auf 
ein spannendes und von Emotionen 
geprägtes Messewochenende zurück.

Die Besucher konnten bei uns mit zwei 
Volkswagen e-Golf und zwei Renault 
ZOE aus unserer e-Carsharingflotte 
ihre eigenen Erfahrungen auf dem  
extra für sie freigegebenen Hocken-
heimring machen. Unser Angebot 
wurde durch unsere individuelle Bera-
tung in Sachen Elektromobilität sowie 
die der schwarzwald energy ergänzt. 
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Straßen verbinden – ist auf der 
Startseite der Homepage der Firma 
Morof zu lesen, und trifft gleich in 
mehreren Belangen zu. Denn alle 
heute bestehenden vier Unter- 
nehmensbereiche, Bau, Asphalt, 
Transport und Montage, haben direkt 
oder indirekt mit Straßen zu tun.

1947 gründete Otto Morof eine 
Spedition in Calw und 1960 star-
tete er mit einer weiteren Firma 
für Tief- und Straßenbau. 1964 
erfolgte dann die Erstellung eines 
Asphaltmischwerks in Bad Wildbad 
und sieben Jahre später wurde in 
Herrenberg eine Großmischanlage 
aufgebaut. Heute ist der Sitz des 
Bereichs Tief- und Straßenbau in 
der Ortsmitte von Althengstett, der 
Standort von Spedition und Mon-
tageservice befindet sich seit 1988 
im dortigen Industriegebiet. Zwei 
Jahre nach der Einweihung der 
neuen Räumlichkeiten im Indust-
riegebiet übernahm der Sohn des 
Firmengründers, Thomas Morof, 
die Geschäftsführung und Unter-
nehmensleitung. Das Unternehmen 
ist heute mit über 280 Mitarbeitern 
nicht nur einer der größten Arbeit- 
geber in Althengstett und der Region, 
sondern auch ein wichtiger Aus-

bildungsbetrieb. „Wir haben unser 
Hauptaugenmerk schon immer zum 
einen auf die Ausbildung junger Leute 
gelegt, zum anderen auf ein gutes 
Betriebsklima und top qualifizierte 
Mitarbeiter“, erläutert Thomas Morof 
sein Unternehmenscredo. „Deshalb 
freut es uns auch ganz besonders, 
dass wir viele Mitarbeiter im Betrieb 
haben, die schon viele Jahre, einige 
von ihnen schon mehrere Jahr- 
zehnte, bei uns beschäftigt sind!“

Und bei so vielen und unterschied- 
lichen Unternehmensbereichen ist 
auch die Bandbreite der Ausbildungs- 
berufe entsprechend ausgeprägt. 
So kann „Mann“ – aber natürlich 
auch „Frau“ – die Ausbildung zum 
LKW-Mechatroniker, Vermessungs-
techniker, Straßenbauer oder Indus-
triekaufmann ebenso absolvieren, 
wie zum Baugeräteführer, Kaufmann 
bzw. Kauffrau für Spedition und 
Logistikdienstleistungen oder auch 
Nutzfahrzeugtechniker. Ebenso 
werden Plätze für diverse duale 
Studiengänge angeboten.

Aber auch die Inhalte der klassi-
schen Ausbildungsberufe sind 
heute nicht nur abwechslungsreich  
und spannend, sondern auch hoch  

Otto Morof Unternehmensgruppe
technologisiert. Denn auch hier 
hat die Digitalisierung längst Einzug 
gehalten.

Dass die durchweg gut ausgebildeten 
und hoch motivierten Mitarbeiter der 
Firma Morof auch mit modernster 
Technik problemlos klar kommen, 
haben sie unlängst bei einem der 
größten und auch prestigeträchtigs-
ten Aufträge vielfach unter Beweis 
gestellt. Denn nicht ohne Stolz be- 
richtet der technische Leiter der  
Bauabteilung, Martin Isola, von der 
Daimler Teststrecke in Immendingen. 
Insgesamt investierte die Daimler AG 
in das neue Prüf- und Technologie-

Ausbildung bei der Otto Morof 
Unternehmensgruppe 
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zentrum über 200 Millionen Euro. 
Es umfasst eine Gesamtfläche von 
520 Hektar – also doppelt so viel, wie 
die Gesamtfläche von Monaco – und 
es wurden Straßen mit einer Strecken- 
länge von insgesamt 68 Kilometern 
gebaut.

Mit einem weiteren Bauunternehmen 
aus Balingen bildete die Firma Morof 
eine Arbeitsgemeinschaft und insge-
samt waren, einschließlich kleinerer 
Subunternehmer, pro Tag rund 120 
Mitarbeiter im Einsatz, die über 50 
Großgeräte wie Bagger, Raupen und 
Walzen bewegten. „Von uns waren 
mehr als 40 Mitarbeiter vor Ort und 
da verständlicherweise nicht alle täg-
lich pendeln wollten, haben wir Ferien-
wohnungen angemietet“, erklärt Isola. 
„Heutzutage muss auf den Millimeter 
genau gebaut werden. Das erreichen 

wir mit dem Einsatz von GPS-Technik. 
Digitale 3 D-Geländemodelle gaben 
uns die fertige Oberfläche vor, 24 
Messeinheiten waren auf dem 520 
Hektar großen Gelände verteilt und 
mittels eines Hochleistungsscanners 
wurden 26.000 Punkte pro Minute 
gemessen und so das Gelände foto-
grafisch erfasst. Die Ausführungspla-
nung wird dann digital direkt auf den 
Bagger übertragen. Daran sieht man, 
wie technisch hoch komplex heute 
unsere Arbeiten sind, aber auch wie 
spannend. Ja, die Digitalisierung ist 
auch bei uns in fast allen Bereichen 
ein top aktuelles Thema“, ist Isola 
von den sich dadurch ergebenden 
Möglichkeiten sichtlich angetan.

Auch in einem ganz anderen Bereich 
ist Morof mal wieder Vorreiter im 
süddeutschen Raum und nutzt eine 

recht neue, innovative Technologie: 
Anfang des Jahres wurde die Anlage 
zur Herstellung von Flüssigböden in 
Betrieb genommen. Hierbei handelt 
es sich um ein Verfahren, bei dem 
praktisch alle Aushubböden zeitweise 
fließfähig gemacht werden und 
wieder eingebaut werden können. 
Die Vorteile dieses Verfahrens sind 
vielfältig: Der Einbau erfolgt im Fließ- 
verfahren, ist selbstverdichtend, jeder- 
zeit wieder lösbar und ressourcen- 
schonend. Und man erreicht dadurch 
einen schnellen Baufortschritt und 
die Fläche ist nach kurzer Zeit bereits 
wieder überbaubar.

Es freut uns, dass die ENCW seit vielen 
Jahren für dieses traditionelle und 
gleichzeitig innovative Unternehmen 
Partner in allen Fragen rund um das 
Thema Energiedienstleistungen ist.
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emobility-carsharing.de

Der Partner für Ihre 
Mobilitätslösungen!


